
Oekonomie zuerst.
h Alle Mehle mögen Ihnen gleich

sehen, aber dieses ist, weil Sie nie ans
der allgemeinen Klasse kamen.

Es giebt eine«, das weder anS-
sieht, sühlt backt oder schmeckt wie II
die gewöhnliche Torte.

Es ist das Mehl de» ivekonomie
?es langt weiter und spei<et mehr.

Z Da« theuerste Mehl in Amerika, und werth
ß alle«, wa« e« kostet. ß

Shaue Bro». Wilson Vo. z

Scranton Office: Il2»IT Union Bank Gebäude.

Ist e» Vtseuwaaren-wir haben es.

Majestic Rotirrndr Wasch
Maschinen

Der Majesiic Rolirende Wäscher ist garantirt perfekt in jeder Hin-
sicht. Da» Balancirrad dreht sich in jeder Richlung ; wäscht ebenso gut

NichlS zum sangen und ärgern oder zerreißen der Kleider. Innen,
feite de» Zuber ist völlig rollend wie ein Waschbrett.

Prrseltio» Orl Otsr« Wasier Motor Wäscher
GaS Radiators Barunm Wäscher

Werts Eisenwaare» Companie.
RIV N. Washington Avenue.

K3O L-ckawanna Avenue. Zrottr

Eigenschaft des Bank

LKOS.

Neuen Anzügen.
Sie stehen besten« aus unter
Feuer, und ersparen Ihnen
zugleich 'ne hübsche Summe

Männer Anzüge, bi« HSV.
Knaben Anzüge, 53 bi« klv.

Regal Schuhe, Manhatten Hemde.
Kramer BrvS.,

Lackawanua Avenue.

Eeiper äe Volkroth.
Plumbin«. Dampfund Heiß

waffer Hetzer. Blect» und
« Gtsenbl cd-Arbeiter.

No St»» Tpruee TtraHe

Bri Erkältungen

Fußsohlen mit Dr. Richter'«

ein. Wirkt sofort lindernd und heil

» vo..

ktr., Vark.

Stadt und Vounty.

Frau Kalherine S. Beren». frii
her von hier, ist Samstag in Ehicago i»

den, während ihr Galtet Dr. Conrad
Beren», mit leichlen Verletzungen ent

kam.

Fräulein Hilda K. Pockroth von

Wiche in Wilke» Barre durch Pastor
Joshua Brunole zu einem Ehepaar ein

gesegnel.
Die Sommerwohnung de« Geo

A. Hagen zu Elmhurst, Präsident der
Hägen Holz Eompanie dahier. ist srilb

durch einen Brand zerstört worden und
delrägl der Verlust etrvck Bb,(xx>.

Al« sie am Samstag Morgen mit
dem Anstreichen de« Lackawanna Rund

rüst zusammen und Joseph Sand« von
Wyoming Avenue. JameS Mangan
von Prospekt «venue und Philip So
lell oon MeNichol« Slraße sliirzlen 3<>
Fuß zur Erde Alle drei sind schmerz
lich aber nicht gefährlich verletzt worden,

Nachdem der >7 Jahre alte Jo
seph A. Timm« am Samstag verhafm
worden war, we l er da» Aulomobil de«
Apolhekei» Eicke gestohlen hatte, gestand
der Bursche, daß er am vorletzten F ei

iibeifiel sowie auch in die Woodlawn
Dai>y und Kästner'» Holel einbrach
und Geld stahl.

Die Freitag Nacht im Liederkranz
Easiiio abgehaltene Ä> Mitteler der hie
sigen Schweizer, gestattete sich zu ewei

und ersreuie sich auch eine«

de» Viedeikranz vorgeiragen. »in flöt-
te« Tanzkränzchen beschloß die Feier.

Eine gebrochene Linie im oberen!
Thale Halle am Olensiag Vormittag im
Wert der Scranlon Eleciiic >

Maschinenbruch zur fi .aß >
9 3» Voi mittag» bi» 3 Uhr
tau« der Slraßenbahnbeliieb l deutend

wird sür di>se» Zivect ipezicll c^rirl
fein, auch werdeii Thuleup!« iirsge
geben werden

Die hlesigen Vel Siaali 3 am-

einem hallr.» tutzend tZ"2u:i!.
welche »efl ssenilich l>ie Thaligkeil de«
Rolhen K>euze» verdlchiige», indem sie

qen dieebezügllchen Gesetze gegen die

Tie falsche Lösung.

In alten Papieren finden wir fol-
gende lustige beschichte: Als im Mai
1879 Reichtanzler Fürst Bismarck
vor versammeltem Reichstag die Schar
preußischer Finanzminister Revue
passieren ließ, kam auch Herr o.
Kleewitz an die Reihe. Dieser Name

Friedrich Wilhelm 'tV. noch Kron-
prinz war. Eine zahlreiche Gesell-
schaft hatte sich in den Salons des
Fürsten Radziwill zusamengesunden.
als plötzlich der Kronprinz mit fol-
gender Rätselfrage unter eine Gruppe
trat, in der der genannte Herr Mini-
ster sich befand: »Das Erste frißt das
Vieh, das Zweite hab' ich nie; da?

Ganze ist eine Landplage." Sprach's
und verschwand eiligst. Man lächelte
und zischelte sich natürlich das Lö-
sungswort einander in die Ohren.
Kleewitz fühlt« sich auf das empfind-
lichste getränkt und verfügte sich sofort
zum König, ihm den Hergang der
Sache meldend. Friedrich Wilhelm
111. war im äußersten Matze über
den Mutwillen seines Sohnes entrü-
stet unv versprach dem Minister Ge-
nugtuung. Am nächsten Tage er-

scheint der Kronprinz wie gewöhnlich

zum Morgengruß bei seinem könig-
lichen Herrn Bater. Dieser zeigte sich
sehr ungnädig und läßt in seiner be-
kannten Weise einige Worte fallen,
wie .Ministerbeleidigen", .AergerniS
gegeben vor .Abbitte
leisten", ?Kleewitz versöhnen". Der
Kronprinz beteuert seine Unschuld,
der Herr Finanzminister müsse sich

Abrede stellen könne, diese Beleidi-

dings", erwiderte der Kronprinz.
.Aber wie in aller Welt ist denn nur

Herr v. Kleewitz auf den abscheuli-
chen Verdacht getommen, daß er dar-
unter gemeint sein lönne?" .Run, wer
kann es denn sonst snnZ" entgegnete
der König, Heu schreck, Majestät ist die

sters erllären." ?Bleiben lassen", ant-
wortete der König, ?sonst Skandal
noch ärger werden."

Der Thron der Bernadottes.

Die Bernadottes haben einem
französischen Werbeoffizier, dem Ka-

te, der, wie er selbst, aus Pau gebür-
tig und ein schöner, junger Mann
war, in das Heer einzutreten. Wäh-

Jahre 1807 in Deutschland aufsuchte.
Der Marschall Bernadette nahm ihn
mit Wohlwol.en auf und gab ihm
einstweilen eine Anstellung bei seinen

dem vormaligen französischen Mar-
schall Bernadette, bis an sein Leb:ns-
ende eine Pension von 600 Franken
bezog.

Adorunn out da»

»Wochenblatt"
G».00»a Satz,

Gtadtrath.
Nachdem Thoma« Holme» am Frei

lag vor dem Sladlralh erschienen war
»nd namen« der Mörleldewörser Union
darum ersucht hatte, daß da« Amt elne«
MörleldewerserJnspettor» kreirt werde,
crllärle Campbell, baß er zugunsten der
Abschaffung der Aemter der Inspekto-
ren von Gebäuden, Dampfkesseln.
Plumbing und Siegler von Maaßen
und Gewichten sei, da nach seiner An-

?cht dieselben keinen Nüven haben und
.Joke" sind. Keine der anderen

Sladiiälhe kommentine Über die Ange.
legenheil.

Direktor der öffentlichen Werke W.
R. Roberlson ließ durch Bauer eine
Ordinanz einreichen, welche eine neue

Klassifikalion der Angestellten und höh
ere Löhne dezweckl, laut dem dle»bezllg-
lichen Burke Gesetz.

Kontrolleur Eisele berichtete, daß die
veranschlagten Einnahmen iUr 191« sichaus »1,127.814 71 belausen werden, ba
sirt aus die Besteuerung diese» Jahr.

Witth machle den Voischlag. daß die
staatliche Behörde den Roaring Bach
und Lackawanna Fluß inspiziren sollen,
mit der Absicht, sie ausscharren zu las-
len, um bei starken Regengüssen die
Uebeiflulhungen zu verhindern. In
bellest der Frage, wem der Landflretten
neben dem Goldsmilh Gebäude an^Lack-

im Gerichl vorliegt.

Das Thal «bwärt»
Toylor.?Thoma« Odanza von hier,

der vor etlichen Monaten den jugendli-
chen Joe Hanish iödllich verletzte, als
ein von ihm geschleuderte« ElsenstUck
diesen zusällig lras, ist Dienstag zu vier

Jahren Zuchthau« verurlheilt worden.

Paul Kella« von Minooka. dem
am vorletzten Sonntag die Kinnlade
zerschmettert wurde, al«William Toole

eine Schrolflinte aus ihn abschoß, starb
Samstag Nachmittag im Slaal Hospi
tal an den Nachfolgen der Verletzung.
Toole. der nach der Thal enifloh. war

zur Zeil noch nicht erwischt worden.

Die County K. mmissäre haben Mon-
lag eine Belohnung von tK V sUr dessen Ergreifung und Uebersllhrung au«
gesetzt.

Sech« Männer wurden Freilag
Morgen verletzi. drei wahrscheinlich sa>
lal, al« sich im No. t Schachl der Je»
myn Kohlen Eompanie zu Old Forge
eine Explosion von Carbidega« ereig-

nete. Die Schwerverletzten sind An-
drew Musick von Old Folge, Anthony

Kllleck von Austin HeighiS. und Ga
briel Tolerico von Sibley Palch. Die
anderen Verletzten sind John Crvchel
von Scranlon, Timothy Rafserly von
Ren'ham, und einer, dessen Name nicht
festgestellt werden konnte. Musik ist

! Samstag Noldmitlag im Taylor Hospr
lal seinen Brandwunden erlegen.

Glu» dem oberen Tbale
(Archbald Eorrespondcriz.l

Louis Zazzino, ein Bjähriger

iannt und so bö» verletzt woiden daß
er kurz darauf starb F M. Ki'by,
fllr den LaFrance al« Chauffiur arbei
let, stellte Montag sllr dessen Erscheinen
vor Gerichl »3 txx> Bürgschaft.

In Zukunft muß fiir alle Kinder
im Aller von drei Jahren und darüber

die Scranton Railway Companie so-
eben an ihre Kondukteure erließ. ..

Scranlon's
Populäre

Preis
Btklcidcr

Albert Davis D. z. Davis

KI« bis KS«
Anzü zo. Hl« bis IS«»

Hofen S« bis H« S«

Speziell: Ganz Wolle Rauchjacken, Ha.ov

Kaust frühzeitig, um das Gedränge zu vermeide»

Albert Davis und Bruder
Sprure Straße Heim guter Kleider

Bon der Tüdseite.

Bei den Eheleulen Edward Fllller

haller eingestellt.

Dienstag Vormittag augenblicklich ge>
lödtet worden, al» er in der Bri»bin
Zeche 2St) Fuß den Schachl hinabfiel.

Edna, die Sjithrige Tochter der Ehe
leute Jakob Ganz von Maple Slraße,
starb vorletzlen Miltwoch und wurde
Freitag im St. Marien Friedhofe zu
No. B deigesetzt.

Die schon im Mai ersolgle Vermähl

kann?'gemacht worden.

John Klein von Willow Slraße. 38
Jahre all, ist gestern nach mehrwöch>

zwei Schwestern überlebt. Die Bei
setzung findet morgen im Forest Hill
Friedhos statt.

Der St. Petru» Veiein von der St.
Marien Gemeinde hat folgende Beam
ien erwähll: Präsident. Joseph Mer-
kel; Vize.Präsident, George Ulrich;

Sekretär, Anlon Wcinschenk; Schatz
meister, Joseph G. Eiden; Trust«,
Dr E. C Hoffmann.

Mil eindrucksvollen Feierlichkeilen
!st Pfarrer Peter E. Ehrist von der st

formell al« Monsignor eingeweihl wor-
den, wobei Bischof M. I Hoban die
Zeremonie leitete. Abend« sand zu

lomobil beschenkt wurde.

Nord Scranton.
John Roger», dessen Sjähriqe

letzten Donneriiag gegen die D. <d H.
Eompanie eine Klage sur tl.ltX) Ent-
schädigung an.

Der 12jährige Theodor Karowski
von Durkin Straße stahl am Sonntag
Nachmittag eine Fahr« aus einem Lacka-
Wanna Frachlzug. Zu EhinchiUa fiel
er ab und unler die Räder, welche da«

Mary Whle fungirt. deien

niedergerannt und tödllich wur
oe. hal Dienstag im Namen des Mäd-
chen» eine Klage fiir »IS.OUO iSnlichä
digung gegen die genannle Eompanie

Bon Petersburg.
Den Eheleulen Louis Farber von

EharleS V Law ist als Nachfol.
Ger feine» v,ist. Baler», Thomas Law,

Pastor Charle» A Reichardt von
W'ikeS Barre, nielcher al« Seelsorger

wählt worden ist. hielt am Sonntag
seine Anlriltspredigt.

Hvbe Vor? Vkotizen.
Luzerne Straße, welche seit einiger

Zeil wegen Beschädigung durch Zechen.Verschiebungen abgeschlossen war, soll
heule vom östlichen Ende bi« zum Key»
ser Bach wieder eröffne! werden.

Im luv «lock von Sild Brom-
ley Avenue wurde Monlag Nacht dieHauptga«röhre durch Zechenverschieb,
ungen entzwei gebrochen und da« Ga»
enlwich so stark, daß die Polizei mehrere
ffamiiien au« dem Schlaf« weckte, u»
Unheil zu vermeiden.

Der 22 Jahre alte Leo Snyber
von Nord Main «venue trug Dienst«»
einen Schädelbruch davon, als ihn eine
Slahlstange am Kopse traf. Der Un-
fall ereignete sich aus einem neuen <Se.
diiude der Scranton Knopf Kompanie
an Cedar Avenue und Cherrh Straße,
wo er al« Sisenarbeiter be>chäiliqt war.
Im Staat Hospital wurde sein »iustanl»
al« gefährlich deliachtet.

Ein Streit über ein Kartenspiel,
da« Freilag Nachmittag stallgesunden,
endete am gleichen Abend damit, daß
der 29 Jahre alte Domenick Manne
von Jackson Straße an Neunter Ave-
nue durch den 26 Jahre allen ffelice
Tuleralli von Jackson Slraße erschaffe»wurde. Drei Schlisse wurden auf de»
Ermordeten abgegeben, aber nur eine
Kugel traf ihn; dieselbe drang in die
linle Seile, durchbohrte da» Her, und
rechte Lunge, brach die flinfie Rippe auf
der rechten Seile und setzte sich unter
dir Haut im Rücken fest. Frink Mit-
chell, der einzige Augenzeuge der That,
versuchte den Mörder dingfest zu ma-
chen, doch dieser war zu flink und ent-
lief ihm.

Wilkes-Barre Notizen.
John, der Sjährlge Sohn de»

Loui» Disque von Wood Slraße, ist
Donnerstag den Brandwunden erlegen,
die er Tag» zuvor erhielt.

In den letzten paar Wochen sindaus den Bergen in hiesiger Nachbar-
schaft größere Slrecken von Holzgelönde
durch Feuer zerstört worden.

Sin Brand richtete Montag Nacht
in dem Erdgeschoß der Penn Printing
Eompanie an Northamplon Slraße
einen schaden von mehreren laufend
Dollar« an.

Der Baumeister Charle« Krug,
friiher von Bloomsburg, ist letzte Don-
nerstag Nacht in seiner Wohnung an
Ost Sild slraße im Älter von 73 Jah-ren der Altersschwäche erlegen.

Andrew F. Meister von hier, der
al« ein Mitglied der Ver, Slaatea
Marine diente, ist während de» Pa-
lrou>lledienstes ertrunken. Der Leich-
nam traf Monlag hier an und wird
heule mil vollen mililärischen Ehren zur
letzten Ruhe bestallet werden.

Rhrumati«mu» seit Jahren. Herr
John «empker von Folk, Mo schreibt:

mir gehört. Ich bin jetzt stark und ge-
sund, nachdem ich jahrelang an Rheu-
maiiSinu» gelitten habe. Etliche Fla-
schen Form'« Alpenkiäuter haben mich
von meinem Leiden befreit. Wenn ich
jetzi hin und wieder etwa» Schmerzfühle, so nehme ich «liche Gaben diese»
Heilmittel», und in ein oder zwei Tagen
befinde ich mich wieder wohl "

Wenn Sie sich fllr eine wirklich gute
Medizin iiiiereisieren, so oersuchen Sie
Form'» Alperik,äuler. Es ist keine
Apolhekermedizin. Lokalagenlen lief.
Hersteller, Dr Peter Fadrney ck son»
La,, 25ui Washinglon Blod., Chicago,
Jll.
«?li«


